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Pressemitteilung 
 

Montag, 13. August 2007 

Reform der Gemeindeordnung in NRW 
notwendig: Beispiel RGE in Essen 

Kommunen betätigen sich auf zahlreichen Geschäftsfeldern 
in Konkurrenz zu privaten Unternehmen. In Essen akquiriert 
die RGE Servicegesellschaft Essen mbH Reinigungs- und 
Bewachungsaufträge. Zu ihrem Kundenstamm zählen 
überwiegend Unternehmen, an denen die Stadt Essen 
beteiligt ist, darunter unter anderem die Messe Essen 
GmbH und die Essener Verkehrs AG IM.  

Ein erheblicher Teil der Aufträge wird jedoch nicht selber 
ausgeführt, sondern an Subunternehmen weiter vergeben. 
In der Gewinn- und Verlustrechnung des Jahres 2005 weist 
die RGE bei betrieblichen Erträgen in Höhe von 24 
Millionen Euro Aufwendungen für bezogene Leistungen in 
Höhe von 9,3 Millionen Euro aus.        

„Dass die Stadt Essen Unternehmen zur Weitervergabe 
von Aufträgen betreibt, ist nicht mit dem Anspruch zu 
vereinbaren, öffentliche Aufträge an den wirtschaftlichsten 
Anbieter zu vergeben. So wurde alleine bei der Messe 
Essen der Anbieter für die Bewachung innerhalb weniger 
Jahre dreimal ausgetauscht“, so BDWi-Präsident Küsters.  

„Das Beispiel RGE zeigt als ein Beispiel unter vielen, dass 
die Gemeindeordnungsreform zwingend erforderlich ist. Sie 
muss aber auch für bereits bestehende Unternehmen der 
Kommunen gelten. Nur so kann der Wildwuchs beseitigt 
werden, der in vielen Kommunen entstanden ist“, fordert 
Werner Küsters. 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


